| H K Industrie- und Handelskammer
Aschaffenburg

Antrag auf Genehmigung des Betrieblichen Auftrages

Berufsbezeichnung Abschlussprifung Teil 2
Zerspanungsmechaniker/-in _
im Einsatzgebiet:|:| Drehmaschinensysteme ~[_] Schleifmaschinensysteme Sommer Winter
(zutreffendes ankreuzen) D Frasmaschinensysteme D Drehautomatensysteme

Prifling: Ausbildungsbetrieb:
Name: Firma:

Vorname:

Anschrift; Anschrift;

PLZ: Ort: PLZ: Ort:
Tel-Nr.: Tel-Nr.:

Fax-Nr.: Fax-Nr.:

E-Mail: E-Mail:

Bezeichnung des Betrieblichen Auftrages:

Beschreibung des Betrieblichen Auftrages

Beschreiben Sie kurz und in verstandlicher Form lhren Betrieblichen Auftrag. Beschreiben Sie dabei den Ausgangszustand, das Ziel der
Arbeit, die Rahmenbedingungen (Arbeitsumfeld), die Aspekte der einzelnen Phasen und die wesentlichen Tatigkeiten, z. B. Errichtung,
Instandhaltung, Anderung. Geben Sie die voraussichtlich zu benétigende Zeit und die praxisbezogenen Unterlagen an, die voraussichtlich bei
der Durchfiihrung des Auftrages entstehen werden.

Ausgangszustand, Ziel, Rahmenbedingungen:

Information und Auftragsplanung: ca. h

Auftragsdurchfiihrung: ca. h
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Auftragskontrolle: ca.

Prifling:

Ort: Datum: Unterschrift

Einverstandniserklarung des Ausbildungsbetriebes zur Durchfiihrung des Betrieblichen
Auftrages:

Hiermit bestéatigen wir, dass keine datenschutzrechtlichen Bedenken bestehen.

Ort: Datum: Firmenstempel und rechtswirksame Unterschrift
Geplanter Durchfiihrungszeitraum Ausbildungsverantwortlicher im
nach Genehmiqungq: Ausbildungsbetrieb:

Name: Vorname:
von: Telefon:
bis: E-Mail:

Datum:

Unterschrift

Nur vom Prifungsausschuss auszufillen

Der Betriebliche Auftrag ist  genehmigt ] abgelehnt [J
(Begriindung siehe unten)

Ort: Datum: Unterschrift Priifungsausschuss

Hinweise / Begriindung bei Nichtgenehmigung:



Wolf
Schreibmaschinentext

Wolf
Schreibmaschinentext
Hiermit bestätigen wir, dass keine datenschutzrechtlichen Bedenken bestehen.


IHK

3von 3

Industrie- und Handelskammer
Aschaffenburg

Anlage zum Antrag auf Genehmigung eines Betrieblichen Auftrags
Entscheidungshilfe fur die Auswahl eines Betrieblichen Auftrags

Zerspanungsmechaniker/in (VO von 2007)

Name des Priflings: ‘ Firma: Datum:
Teilaufaaben Auswahl- Zeitplanun
Phase | Aufgaben Fort. Nurmrer Teilaufgaben in Sptunder?
1. Arbeitsumfang und Auftragsziel analysieren ]
- O 2. Informationen beschaffen (z.B. technische Unterlagen) |
c S Auftrags- 3. Informationen auswerten (]
Sz klarung 4. spezielle Kundenanforderungen klaren O Auswahl
S ‘-é_ 5. Arbeitsschritte planen bzw. Arbeitsplan und Zeichnung O mindestens 7
% In) aus betrieblichem System ausfassen —
= % 6. Zeitplanung erstellen/terminliche Vorgaben kléren L
) E Auftrags- 7. Ft.'eigabeantrége ersfellelan " L] ca.  h
= planung 8. Hilfs-, Mess -und Prufmittel auswahlen und beschaffen L
=< 9. Teilauftrage veranlassen |
10. Werkzeug und Material auswahlen und beschaffen O
11. Betriebsbereitschaft von Werkzeugmaschinen 0
einschlielich der Werkzeuge sicherstellen
12. Werkzeugspannmittel vorbereiten, montieren, ausrichten ]
13. Werkzeuge spannen und einstellen |
Inbetriebnahme |14, Werkstiickspannmittel vorbereiten, montieren, ausrichten O
und Einrichten [15. Transport-, Anschlagmittel, Hebezeuge handhaben [
von Werkzeug- 16 Schutz- und Sicherheitseinrichtungen montieren und O
maschinen deren Funktion priifen
oder 17. Prifmittel auf Einsatzfahigkeit priifen und anwenden O
Fertigungs- 18. Bauteile nach betrieblichen Vorgaben herstellen ]
systemen 19. Qualitat nach betrieblichen Vorgaben sichern [
o 20. Umweltschutzbestimmungen beachten |
g 21. weitere Aufgaben
= O
2 oder Auswahl
'§ 22. Programm erstellen/auswahlen O mindestens 7"
S 23. Werkzeuge auswahlen, spannen und einstellen O
2 24. Werkzeugkorrekturdaten ermitteln und abspeichern O h
% 25. Dateneingabegerate und Datenausgabegerate 0 a1
= handhaben
5 26. Maschine riisten O
< . 27. Fertigungsparameter in Abhangigkeit von Werkstoff, [
Programmieren Schneidstoff, Werkstiick und Werkzeug festlegen
und Fertigen 58 Einrichtung fir Hilfs- und Betriebsstoffe vorbereiten O
mit numerisch 29. Fertigungsprozess durchfiihren, Giberwachen und [
gesteuerten optimieren
nvysgléﬁ?#gn 30. Fertigen unter Beriicksichtigung betrieblicher [
Qualitatssicherungssysteme/Vorschriften
31. steuerungstechnische Systeme anwenden O
32. Datensicherung unter Beriicksichtigung betrieblicher Be- 0
stimmungen durchfiihren
33. weitere auftragsspezifische Teilaufgaben 0
Ergebnis 34. betriebstiibliche Begleitunterlagen ausfiillen O
) feststellen 35. Ubergabe an den Kunden [ Auswahl
% § 36. Skizzen/Zeichnungen/Plane andern O mindestens 4
"::—E, % Andern/ 37. Arbeitszeit/Materialverbrauch dokumentieren O
L X Erstellen 38. Prifprotokoll ausfiillen O ca. h
39. Ubergabebericht/Abnahmeprotokoll erstellen [
Gesamtzeit: 15 h?

Bei der Durchfiihrung des Betrieblichen Auftrags sind die einschlagigen Bestimmungen fiir Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit

sowie der Umweltschutz zu beriicksichtigen.

1)
2)

Hier ist die Auswahl innerhalb ,Herstellen..., Instandhaltung..., Einrichten...“ vorzunehmen.
Die Arbeitszeit fur die Erstellung der praxisbezogenen Unterlagen ist in der Gesamtzeit von 15 h enthalten.
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